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dross« einT. Verzllnsti»
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Die di-spkiscbs Anstalt
OttoVniter /X.d., DIten

liàrì «Ile Dr-ucìc7
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Diese tausendkacb dewâbrte

Xlein-^dler erwerben Sie mit einer änxaklung von nur

fr. 30.-
0en kest dexaàn Sie in bequemen monnt-
lieben Katen. Die lOein-^dler kostet nur
Kr. 335.— und leistet llinen clie gleiebe /^r-
beit wie eine grosse. viel teurere klasekine.
Lei Lar^ablung S Rabatt. Garantie 2 dabre.
Verlangen Sie austübrlieben Prospekt durcb die

Oeneralvertretung:

Vi. N«u3l.ek-icpf. 0l.iedi

Offene l.e lirsteile
iiiiiliiiiiiiliiiiiiiiiiililliiillllliliilililiiiiliiiilliliiiliiiliiiiiiiiiiiiiiili
^n rler Drimsrsàule in Lrstkelci ist tiie Debr-
stelle sn clsr 4. Xnsl>enlclssse provisorisck xu bc»

setzen. Uiì cier 3te!!e ist ctei- dessus» ev. ^urn-
unterrickt sn «ler Selcunclsi-scliule verbunOeu.
Amtsantritt 28. September. öesolilunK kr. 3200.»

nebst ?r. 300.— Wobnunzentzcbâ^ixnnx unci
k°r. 100.— kür ebbest, k°<zrtbilclunxzscbule. ^n»
Meldungen mit ^euAnissen sincl bis 13. Tluxust
XU ricbten sn Sebulrnt Lrstkeiu

nenvorcl
die niekt blosser l'beorie. sonclern tiefster Selbst-
erkabrung entstammen, Zeigen den Weg 2ur Linderung

und Leitung.

Kraftquellen
Oebet- uncl Letracbtungsbueb für nervöse Seelen.

Kr. 3.80. 4.30 und 6.50.

..Stuttgarter Sonntagsblatt": Ks liegt wirklicli eine
reicbe Külle von Seelenkenntnis und praktiscbem Ver-
ständnis in diesen 52 ^bbandlungen. ^ugleiek aber
aueb unge^äklte Momente, welcbe geeignet sind, die
religiöse Mutlosigkeit siegreieb ?u überwinden und in
denso beimgesucbten Seelen das Vertrauen auf Oott
und seine Larmker^igkeit und seine Oüte wunderbar
wieder anxukaeben und allmakliek ?u kraftvollem Leben

2U erbeben.

Lrsebnte Zonnendlicke
l'asebenblleblein kür Vielbesebattigte und Kreude-

suek r. — Oeb. Kr. 3.—.

..Keiebspost": ln die Kinsternis des Alltags Sonnen-
sirablen ^u bringen, be^eiebnet der priesterlicke Ver-
tasser als ^weck des Lüekleins. Ond diese Absiebt ist
ikm auek voll gelungen, denn selten liegen in so einem
kleinen Lücblein solelie seelisebe Werte wie eben

ecbte Kreude töten, wirkt so ein Lüeblein wie eine
Offenbarung.

Verlag Kader5 (ie., Lurern
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à» einem ^eràkerickt:
„Lncl nun möchte ick nock ^ur Lrlinclunx clés ^emslt Ars-
tuìieren; clns ist wirklick ein Diumpk cler Lknrmn?eutik.
^eine frelu xum keispiel. clie clen l'rnn niât riecken knnn,
ist entzückt von ^emslt. là kske mick nuck von clessen

xutem (3esckmsck üker^eu^t uncl knke es diesen V^inter in
reicklickem tinsse verordnet, wäKrencl ick mick lrüker niât
entsckliessen konnte, <lie l^incler mit kekertrsn ?u planen."

s/F. Dr. mec/. O. //., //.

gemalt ist ein k.ekertrsn-^sl?extrnlct(30°/«k.ekertrsnentka1tencl)
in trockener I^orm oline jeclen DnnFesckmnck. Die Vl/irkunF ist clie
xleicke, wie Keim kekertrnn. klntiirlià kommt ^emnlt teurer?u stellen,
^ker wo sicrolulöse, rknckitiscke ocler sonstwie sckwncklicke l^incler
eine kekertrnnkur nötix linken uncl clen reinen kekertrsn nickt nek-
men können, ist clie DurckkükrunF susreickencler kekertrsnkuren mit
gemalt oline weiteres mo^lick.

VI^

Verlangen Lie kitte
von uns ein (-s-
sekinacksniuster, wir
sencien es Ilinenxern
Lckneicjen Lie ne-
kenstekenclen dou-
pon aus unclsckicken

Dr. V^ancler (I., Lern / VII
Icti kitie um?r»l>Icc>^useultunx
eines Cratismusters gemalt

Lie ikn UNS 2U.
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